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Vergabestelle
Datum der Versendung 01.07.2026
Vergabeart

Öffentliche Ausschreibung

Stadt Hildesheim
Markt 2
31134 Hildesheim

Beschränkte Ausschreibung

Beschränkte Ausschreibung nach
öffentlichem Teilnahmewettbewerb
Verhandlungsvergabe

Verhandlungsvergabe nach
öffentlichem Teilnahmewettbewerb
Internationale NATO-Ausschreibung

Ablauf der Angebotsfrist
Datum 04.08.2026 Uhrzeit 09:00

 
Bindefrist endet am 21.09.2026

 
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
(Vergabeverfahren gemäß UVgO)
 
Bezeichnung der Leistung
Maßnahmennummer Maßnahme

Betreuung von Notunterkünften (Stadt Hildesheim)
Vergabenummer Leistung

50.26/002 Im Rahmen der gesetzlichen Aufgaben nach dem Aufnahmegesetz schreibt die
Stadt Hildesheim einen Vertrag über die Betreuung von Leistungsempfänger/
innen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) und anerkannten
Flüchtlingen in Notunterkünften aus. Notunterkünfte sind in diesem Fall von der
Stadt Hildesheim angemietete Wohnungen, sie sich im Stadtgebiet Hildesheim
befinden (=dezentrale Wohnungen).
Die Dezentralisierung soll u.a. einer Ghettoisierung vorbeugen und den
betroffenen Menschen die Integration in unsere Stadt erleichtern. Die
Bewohnerinnen und Bewohner dieser Unterkünfte benötigen weiterhin
Begleitung und Betreuung.
Ziel der Beratung und Betreuung ist es, dass die Bewohnenden in ihren
sozialen Handlungsfähigkeiten gestärkt und in die Lage versetzt werden,
ihr Leben selbstständig zu gestalten. Dazu gehört auch die Nutzung und
Verwendung der deutschen Sprache.

Anlagen
A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind

Anlage Hinweise zur elektronischen Angebotsabgabe 2026 dtvp.pdf
Information Datenschutz Stadt Hildesheim.pdf
VVB 632 - Bewerbungsbedingungen fuer die Vergabe von Leistungen - UVgO 12-2017.docx

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden
Allgemeine Auftrags- und Zahlungsbedingungen.PDF
Betreibervertrag 50.26_002 Betreuung in Notunterkünften.DOCX
Gewaltschutzkonzept.PDF
Hausordnung Stadt Hildesheim.PDF
Leistungsbeschreibung Vergabe 50.26002.DOCX
VVB 634 Besondere Vertragsbedingungen.pdf
VVB 635 - Zusaetzliche Vertragsbedingungen 12-2017.docx

C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind
Anlage 1 zur Auftragsdatenverarbeitungsvereinbarung.DOCX
Auftragsdatenverarbeitungsvereinbarung.DOCX
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Erklaerung_Tariftreue_4_NTVergG_2026.pdf
Preisblatt.XLSX
VVB 124_LD - Eigenerklaerung zur Eignung Liefer-_Dienstleistungen 07-2019 - Fassung 2022.docx
VVB 633 - Angebotsschreiben LD 07-2019.pdf

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind

keine

 
1 Es ist beabsichtigt, die in beiliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen im

Namen und für Rechnung

zu vergeben.

 
2 Kommunikation

Die Kommunikation erfolgt elektronisch über die Vergabeplattform
VMPConnector: https://www.dtvp.de/Center

 
3 Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise)

Der Auftraggeber wird ab einer Auftragssumme von mehr als 30.000 € für den Bieter, der den Zuschlag
erhalten soll, zur Bestätigung der Erklärung (Angebotsschreiben Nummer 6) einen Auszug aus dem
Gewerbezentralregister beim Bundesamt für Justiz anfordern.

3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:

Bedingung an die Auftragsausführung
• Konzept (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das Konzept zur Bewertung der Qualität der

Auftragsausführung muss mit dem Angebot eingereicht werden.
• Mindestentgelterklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Die Vergabe kann von der

Vorlage von Nachweisen gem. § 4 Nds. Tariftreue- und Vergabegesetz (NTVergG) abhängig
gemacht werden. Hier: Tariftreue- und Mindestentgelterklärung gem. § 4 Abs. 1 NTVergG. Ein
entsprechendes Formblatt liegt den Vergabeunterlagen bei.

Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer
• Mitgliedschaft in einer Berufsgenossenschaft (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Angaben zur

Mitgliedschaft in einer Berufsgenossenschaft müssen gemacht werden. Die Eigenerklärung wird
mit dem Formblatt VHB 124 abgegeben. Dies liegt den Unterlagen bei.

• Registereintragung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das Unternehmen hat sein Gewerbe
ordnungsgemäß angemeldet und ist ordnungsgemäß eingetragen. Die Eigenerklärung wird mit
dem Formblatt VHB 124 abgegeben. Dies liegt den Unterlagen bei.

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
• Angaben zu Arbeitskräften (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das Unternehmen hat das

erforderliche qualifizierte Personal zur Verfügung.
Es sind Angaben zur durchschnittlichen jährlichen Beschäftigungszahl zu machen. Die
Eigenerklärung wird mit dem Formblatt VHB 124 abgegeben. Dies liegt den Unterlagen bei.

• Referenzen zu Dienstleistungen (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das Unternehmen hat in
den letzten drei Geschäftsjahren vergleichbare Leistungen (Art, Umfang sowie Vertragsdauer)
ausgeführt. Es werden 3 Referenzen benannt. Die Eigenerklärung wird mit dem Formblatt VHB
124 abgegeben. Dies liegt den Unterlagen bei.

 
3.2 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen

keine

3.3 - frei -
 
4 Losweise Vergabe

nein

ja, Angebote sind möglich
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nur für ein Los

für ein Los oder mehrere Lose

nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann

Höchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestätigung
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein
Angebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Höchstzahl an Losen

 
5 Nebenangebote
5.1 Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Bewerbungsbedingungen gilt nicht.

5.2 Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Bewerbungsbedingungen) -
ausgenommen Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten -

für die gesamte Leistung

nur für nachfolgend genannte Bereiche:

mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche:

unter folgenden weiteren Bedingungen:

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot

 
6 Angebotswertung

Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote
Zuschlagskriterium Preis

Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt.
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesondere
unter Berücksichtigung von Nachlässen.
Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt Zuschlagskriterien

 
7 Zugelassene Angebotsabgabe

elektronisch in Textform.

elektronisch mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.

elektronisch mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

schriftlich.

 
Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls
vorgegeben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen.
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die Vergabeplattform
der Vergabestelle zu übermitteln.

 
Bei schriftlicher Angebotsabgabe ist das beigefügte Angebotsschreiben zu unterzeichnen und
zusammen mit den Anlagen in verschlossenem Umschlag bis zum  Ablauf der Angebotsfrist an folgende
Anschrift zu senden oder dort abzugeben:

siehe Briefkopf

Stelle:
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8 Nachprüfungsstelle

Name Stadt Hildesheim
Anschrift Fachbereich Recht - Öffentliches Auftragswesen, Markt 2, 31134 Hildesheim
Tel. +49 5121-3011704 Fax +49 5121-301951707
E-Mail oeffentliche-auftraege@stadt-hildesheim.de

 
9 Weitere Angaben

Sonstiges
Hinweis zur elektronischen Vergabe/Registrierung:
Der öffentliche Auftraggeber weist darauf hin, dass Bewerber/Bieter sich auf der Vergabeplattform
dtvp.de freiwillig registrieren können. (freiwillige Registrierung)
Nur mit erfolgter Registrierung und Bestätigung der "Teilnahme am Verfahren" ist gewährleistet,
dass Sie E-Mail Benachrichtigungen über neue Nachrichten der Vergabestelle (z.B. Informationen zu
Bieterfragen und Aktualisierung der Vergabeunterlagen) erhalten.
Dies kann ohne Registrierung nicht gewährleistet werden.

Die elektronische Angebotsabgabe ist nur für registrierte Unternehmen möglich.

Hinweise zur Angebotsabgabe:

Die elektronische Angebotsabgabe erfolgt entweder webbasiert oder über das Bietertool der
Vergabeplattform dtvp.de. Das Bietertool ist eine Desktop-Anwendung, welche sich automatisch
installiert. Die webbasierte Angebotsabgabe bietet dieselben Funktionalitäten des Bietertools auf einer
barrierefreien Benutzeroberfläche sowie einige darüberhinausgehende Funktionen, wie die historisierte
Anzeige aller Angebote und Teilnahmeanträge; zudem ist keinerlei zusätzliche Installation erforderlich.
Hiermit wird eine lokale Verschlüsselung der Angebote sichergestellt.
Angebote dürfen nicht per einfacher E-Mail oder per Fax eingereicht werden.
Bei elektronischer Angebotsabgabe ist die Textform gem. § 126b BGB vorgeschrieben.
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